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Vier Gedichte

Von Marcel Wunderlin

GEDANKE

Gedanke sy Fäckte,
chönne sich lüpfe,
schwingen und hüpfe —
fliege dervo

Gedanke sy Fäckte,
tiene si lahme,
drucken und mahne —
blybe si stoh

Gedanke sy Fäckte,
ruusche si lyslig,
lycht und ganz sydig —
los ene zue

ME SETT EMOL

Mi dunkts eifach, me sett ernol
zue syner Hut uusfahre
und mache, was me wett
und nit was anderi wei.

Me sett zum Byschpil uf der Stross

ganz lut e Liedli singe
und sett nit umme luege,
wenn anderi umme luege.

239



Me sett sichs leischte, in sym Garte
e Gartezwärg uuf z stelle
und das uf d Gfohr hi,
as alii drüber lache.

Me chönnt au Rase säije in der Stube
und luege, öb er chunnt.
Me chönnti d Bühni schwerze
anstatt wyssge — oder nit?

Wie gsait, me sett zue syner Hut uusfahre
und dänke:
Was die andere dänke
isch mer wurscht.

FRONDE

Wievill chasch zelle
an der einte Hand?
Was sy Bekannti —
gueti Fründ?
Das weisch erseht denn,
wenn d eine bruuchsch —
wenns der rächt dräckig goht.
Denn weisch
was Fründe sy —
denn weisch wievill de hesch!

WINTER

S isch totestill vorusse,
es rodt si nüt.
Kei Blatt hangt me am Baum —
kei Vogel singt.
Und alls isch deckt
mit wyssem, weichem Schnee.
Er schluckt e jede Lut,
e jede Tramp.
I los und blang —
uf was, uf wär?
Uf was ächt — uf e Frielig.
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